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Kultur des Hinsehens & Ansprechens 
  
 

 

Ziel Diese unterstützende Methode dient dazu, die Kultur des Hinsehens und 
Ansprechens im pädagogischen Team zu etablieren.  
Sie kann vielseitig und jederzeit dazu genutzt werden, um pädagogisches 
Handeln zu reflektieren bzw. differente Wahrnehmungen (wie bspw. 
partizipationshemmendes Verhalten seitens einer Kollegin/eines Kollegen) 
zu benennen und darüber ins Gespräch zu kommen.   

  

  

Zeitbedarf Je nach (Gesprächs-) Anlass kann der Zeitbedarf variieren. Je vertrauter der 
Umgang mit der Methode, desto sicherer und zielführender kann die 
Methode zeitlich genutzt werden. Es kann Ihnen dabei helfen fokussiert 
vorzugehen, wenn Sie vorab eine maximale Gesprächsdauer festlegen und 
ggf. das Gespräch an einem anderen Tag wieder aufgreifen, wenn die Zeit 
abgelaufen ist. 

  

  

Tools Ggf. Schritte des Gesprächskreislaufs zur Orientierung in Papierform (zur 
Orientierung und Sicherheit)  

  

  

Ablauf Machen Sie sich zunächst vertraut mit den einzelnen Schritten der Methode. 
Sie sehen auf der Folgeseite die fünf Schritte einer wertschätzenden und 
neutralen Ansprechkultur. Treffen Sie sich zum gemeinsamen Gespräch in 
einem ruhigen, geschlossenen Raum und nehmen Sie sich genügend Zeit, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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angelehnt an: @praxiskita (2022). Instagrampost vom 23.05.2022. 

Praxiskita (2022). Grenzüberschreitung. 5 Schritte, Deine Beobachtung offen anzusprechen. Instagram-Post vom 
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5. Schritt 

Reflektieren Sie gemeinsam nach wenigen 
Wochen, ob sich die vorgenommenen, 
grenzachtenden Veränderungen bewährt 
haben. 

1. Schritt 

Beschreiben Sie wertneutral, was Sie in der 
Situation wahrgenommen haben.  

2. Schritt 

Erklären Sie Ihrem Gegenüber, warum Sie 
in der Beobachtung eine 
Grenzüberschreitung sehen. 

4. Schritt 

Überlegen Sie gemeinsam mit Ihrem 
Gegenüber, wie in einer ähnlichen Situation 
grenzachtend gehandelt werden könnte. 

3. Schritt 

Klären Sie gemeinsam mit Ihrem Gegenüber, 
warum es zu einer Grenzüberschreitung kam 
(z.B. personelle Besetzung, …). 
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